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Entsorgungskalender 2024
Kehrichtabfuhr:
Jeden Mittwoch ab 7.00 Uhr

Altpapier und Karton:
Montag, 5. Februar 2024 ab 7.00 Uhr

Bioabfuhr:
1. Dezember – 31. März jeden zweiten Dienstag  
ab 7.00 Uhr
• 13.02.2024
• 27.02.2024
• 12.03.2024

Altglas, Aluminium, Weissblech,
Altöl und Altpapier an der Sammelstelle:
Montag bis Samstag, 7–20 Uhr,
Sonn- und Feiertage keine Abgabe.
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Öffnungszeiten

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung    
Schalterstunden
Montag  9–11.30/13.30–17.00 Uhr
Dienstag 9–11.30/13.30–18.00 Uhr
Mittwoch keine Schalterstunden
Donnerstag  9–11.30/13.30–17.00 Uhr
Freitag 9–11.30/13.30–16.30 Uhr
Selbstverständlich sind wir auch ausserhalb der 
 Öffnungszeiten gerne für Sie da. Setzen Sie sich  
bitte mit uns in Verbindung (061 481 31 55) und 
vereinbaren Sie einen Termin auch ausserhalb der 
Öffnungszeiten.  

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten nach  
Vereinbarung.

Skaterplatz
Montag bis Freitag  8–12/14–20 Uhr
Samstag  9–12/14–19 Uhr
Sonntag 15–19 Uhr
Ganz geschlossen am Karfreitag, Ostersonntag, 
Pfingstsonntag, Bettag, Weihnachtstag. Jedes zweite 
Wochenende im Monat ist der Platz samstags ab 
 18 Uhr und sonntags durchgehend geschlossen.

Dorfladen VOLG / Postagentur
Montag bis Samstag:   06.00-19.00 Uhr 
Telefon 061 481 60 80

Kantonspolizeiposten Allschwil
Montag bis Freitag  9–17 Uhr
Samstag und Sonntag geschlossen

Bibliothek schöneBUECHträff
Montag  geschlossen
Dienstag  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch  15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag  15.00 - 18.00 Uhr
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr
Schulferien   siehe Anschlag Bibliothek oder 
 www.schoenebuechtraeff.ch.

Sportplatz
Montag bis Samstag WINTER 
(01.11.–31.03.)  8–12/14–20.30 Uhr
Sonntag und Feiertag WINTER 
(01.11.–31.03.)  10–12/15–20.00 Uhr 
Ganz geschlossen am Karfreitag, Ostersonntag,  
Weihnachtstage und jeweils am 1. und 3. Sonntag  
des Monats. 

Betreuung der Schlittelbahn (Pikettdienst)
Rolf Roth: 079 788 21 34
Christoph Simon:                076 565 41 24
                        061 321 40 62  
Stefan Bubendorf                              079 582 38 09
  
Datum  Zuständig
29.01.2024 - 04.02.2024       Stefan Bubendorf 
05.02.2024 - 11.02.2024         Christoph Simon  
12.02.2024 - 18.02.2024        Rolf Roth 
19.02.2024 - 25.02.2024        Rolf Roth 
26.02.2024 - 03.03.2024         Christoph Simon

Betreuung des Sportplatzes: 
R. Roth: 079 788 21 34
H. und Chr. Sütterlin: 061 482 22 82 oder 079 475 86 35
I. Röthlisberger 061 481 74 87 oder 079 912 74 86

Datum  Zuständig
29.01.2024 - 04.02.2024              Rolf Roth 
05.02.2024 - 11.02.2024        Iris Röthlisberger
12.02.2024 - 18.02.2024          Helene Sütterlin 
19.02.2024 - 25.02.2024        Rolf Roth
26.02.2024 - 03.03.2024                        Iris Röthlisberger

Öffnungszeiten der Verwaltung während der 
Basler Fasnacht 2024
Die Gemeindeverwaltung bleibt am Montag,      
19. Februar 2024 und am Mittwoch, 21. Februar 
2024 den ganzen Tag geschlossen. Am Dienstag, 
20. Februar 2024 ist die Verwaltung von 09.00 - 
11.30 Uhr geöffnet
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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner

 
Ich habe mich entschlossen, nach 20 Jahren als Gemeinderat nicht mehr für 
eine neue Amtsperiode zu kandidieren. Vor einem Jahr bin ich ordentlich 
pensioniert worden und möchte nun meine Zeit ein bisschen flexibler 
gestalten können.

Vor fast 40 Jahren bin ich aus beruflichen Gründen (Platzwart der Sportanlagen 
Bachgraben) von Hinterkappelen BE nach Schönenbuch gezogen. Von Anfang 
an habe ich mich in Schönenbuch wohlgefühlt und bin deshalb auch nach 
der Familiengründung in Schönenbuch geblieben.

Direkt nach meinem Zuzug bin ich der Feuerwehr beigetreten und habe als Feldweibel und Atem-
schutzchef gewirkt.

Als 2004 Gemeinderat Klaus Lörracher (Feuerwehr/Zivilschutz/Tief- 
und Strassenbau/Beleuchtung/Sportplatz/Rabatten und Grünflächen) 
zurücktrat, habe ich mich um dessen Nachfolge beworben, weil sein 
Tätigkeitsfeld als Gemeinderat meiner Ausbildung und meinem Interesse 
vollständig entsprochen hat. Gerne wollte ich meinen Beitrag zum Wohl 
von Schönenbuch leisten. Die kulturellen Anlässe wie Banntag, 1. August, 
Dorfgrümpeli etc. lagen mir immer sehr am Herzen; der Zusammenhalt 
unter der Bevölkerung ist mir sehr wichtig.

 
Die Tätigkeit als Gemeinderat hat mir viel Freude bereitet, obwohl man es nicht immer allen Leu-
ten recht machen kann. Wichtig ist für mich vor allem der gesunde Menschenverstand und Team-
fähigkeit. Das Schöne am Amt als Gemeinderat von Schönenbuch ist, dass man nicht bloss ein «Pa-
piertiger» ist, sondern aktiv auf der «Baustelle» bei der Problemlösung mitwirkt.

Höhepunkte meiner gemeinderätlichen Tätigkeit waren der Ersatz des Kunstrasens beim Sportplatz, 
Neubau der Bushaltestelle «Schönenbuch Dorf», Entfernung der Chemiemülldeponie «Le Letten», 
Umrüsten der Strassenbeleuchtung auf LED, generell diverse Tiefbauarbeiten (Ersatz von Wasser-
leitungen und Strassensanierungen) sowie das Ausarbeiten eines neuen Wasser- und Abwasserreg-
lements. Es war mir immer wichtig, die Schönenbucher Infrastruktur «in Schuss» zu halten. Die zwölf 
Jahre als Vizepräsident gaben mir immer wieder die Gelegenheit, die Gemeinde Schönenbuch bei 
Anlässen zu vertreten. 

Ich bedanke mich bei den Angestellten der Gemeindeverwaltung für die tolle Unterstützung, bei 
den Gemeinderatskolleginnen und -kollegen für die gute Zusammenarbeit und bei Ihnen für das 
langjährige Vertrauen.

Meiner Nachfolgerin oder meinem Nachfolger wünsche ich genau so viel Freude im Amt. Ich bin 
überzeugt, dass diese Person die gleiche wertvolle Unterstützung vom Gemeinderatskollegium und 
von der Gemeindeverwaltung erhalten wird wie ich.

Rolf Roth

Vizepräsident
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Am 3. März 2024 finden die periodischen Ge-
samterneuerungswahlen des Gemeinderates 
statt. Bis zum 22. Januar 2024 sind folgende Kan-
didatenbewerbungen für die Gemeinderatswahl 
eingegangen (alphabetische Reihenfolge):

• Knubel André, geb. 26.07.1960  
BISHER

• Schäuble Gina, geb. 21.05.1983   
BISHER

• Scherler Olivier, geb. 19.04.1963  
NEU

• Simon Christoph, geb. 30.03.1964  
BISHER

• Spaar Yannick, geb. 03.12.1992   
NEU

• Stoehr-Eichenberger Tanja, geb. 18.09.1980 
BISHER

Diese Liste ist nicht abschliessend. Weitere 
Kandidatinnen/Kandidaten können sich um das 
Amt des Gemeinderates resp. der Gemeinderätin 
bewerben.

Morgenstreich in Schönenbuch
Am 9. Februar 2024 findet in Schönenbuch der 
Morgenstreich des Kindergartens und der Pri-
marschule statt. Start ist um 06.15 Uhr morgens 
beim Kindergarten.

Im Monat Januar 2024 hat der Gemeinderat in 
drei Sitzungen unter anderem:
• eine Kostengutsprache für eine befristete 

Schulassistenz zur Schulung von Flüchtlings-
kindern genehmigt;

• die Einladungsunterlagen und Präsentation 
der ausserordentlichen Gemeindeversamm-
lung vom 5. Februar 2024 besprochen und 
verabschiedet;

• Stellungnahmen zu folgenden kantonalen 
Vernehmlassungen abgegeben:
• Finanzausgleichsgesetzrevision 2025
• Kantonale Richtlinie Retention (Regen-

AMTLICHES

Gesamterneu-
erungswahlen 
Gemeinderat

wasser)
• Einführungsgesetz zum Bundesgesetz 

über die Förderung der Ausbildung im 
Bereich der Pflege

• beschlossen, die diesjährige Jubilarenfeier 
vom 18. Oktober 2024 nicht mehr abends, 
sondern mittags mit einem Mittagessen und 
anschliessendem Rahmenprogramm abzu-
halten;

• normative Änderungen der Grundlagen der 
Stiftung Alterszentrums Am Bachgraben All-
schwil/Schönenbuch (AZB) genehmigt;

• der Bürgergemeinde einen Überbrückungs-
kredit über CHF 490’000 für zwei Monate 
gewährt.

Öffnungszeiten der Verwaltung während der 
Basler Fasnacht 2024
Die Gemeindeverwaltung bleibt am Montag, 
19. Februar 2024 und am Mittwoch, 21. Februar 
2024 den ganzen Tag geschlossen. Am Dienstag, 
20. Februar 2024 ist die Verwaltung von 09.00 - 
11.30 Uhr geöffnet.

Sirenentest vom 7. Februar 2024
Am Mittwoch, 7. Februar 2024, findet der jähr-
liche schweizweite Sirenentest statt. Dabei wird 
die Funktionsbereitschaft der Sirenen für den 
«Allgemeinen Alarm» und für den «Wasseralarm» 
getestet. Im Kanton Basel-Landschaft werden 
total 150 Sirenen getestet. Parallel dazu macht 
die Informationsplattform ALERTSWISS auf die 
Alarmauslösung aufmerksam. Es sind keine Ver-
haltens- und Schutzmassnahmen zu ergreifen.

Um 13.30 Uhr wird in der ganzen Schweiz das 
Zeichen «Allgemeiner Alarm», ein regelmässig 
auf- und absteigender Heulton von einer Minu-
te Dauer, ausgelöst. Nach einer Pause von drei 
bis fünf Minuten erfolgt eine Wiederholung des 
Alarms. Zeitgleich wird zusätzlich zum Sirenen-
alarm eine Alarmmeldung über die Informations-
plattform ALERTSWISS verbreitet. Angaben 

Wahl     Wahl     

Gemeindera
t

Gemeindera
t

Für die fünf Sitze im Gemeinderat stellen sich sechs Per-
sonen zur Wahl.
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zur Plattform finden Sie auf der Internetseite     
http://www.alert.swiss/ 
Die ALERTSWISS-App kann kostenlos im Apple 
Store und bei Google Play heruntergeladen wer-
den. 
Wenn das Zeichen «Allgemeiner Alarm» ausser-
halb der angekündigten Sirenenkontrolle ertönt, 
bedeutet dies, dass eine Gefährdung der Bevöl-
kerung möglich ist. In diesem Fall ist die Bevölke-
rung aufgefordert Radio zu hören, die Anweisun-
gen der Behörden zu befolgen und die Nachbarn 
zu informieren.

Im Notfall Alarmauslösung von Hand
Bei einem Ausfall der Sirenenfernsteuerung wird 
im Ernstfall die Feuerwehr aufgeboten, diese ak-
tiviert dann die Sirenen von Hand direkt vor Ort. 
Eine Überprüfung dieser Handauslösung wird 
vom Kanton jedes dritte Jahr angeordnet und 
wurde im letztjährigen Sirenentest durchgeführt. 
Um 13:45 Uhr erfolgt eine Zweitauslösung der Si-
renen über eine separate Auslösestation, welche 
dem Kanton als Redundanz dient. Somit wird um 
diese Zeit in sämtlichen Gemeinden des Kantons 
erneut der „Allgemeine Alarm“ sowie nach drei 

bis fünf Minuten eine Wiederholung ertönen.

Kein Wasseralarm-Test im Kanton Basel-Landschaft
In gefährdeten Gebieten, unterhalb von gros-
sen Stauanlagen, erfolgt der Wasseralarm-Test 
zwischen 14:15 Uhr und 15:00 Uhr. Dabei ertönen 
zwölf tiefe Dauertöne von je 20 Sekunden in 
Abständen von je 10 Sekunden. Im Kanton Basel-
Landschaft gibt es keine Stauanlagen, welche 
mit Sirenen für den Wasseralarm ausgerüstet 
sind.
Weitere Hinweise und Verhaltensregeln finden 
Sie im Internet unter www.sirenentest.ch

Für Rückfragen: 
Bruno Kaufmann, Amt für Militär und Bevölke-
rungsschutz, Sicherheitsdirektion (SID), 
061 552 71 15. 

Todesfall
• am 16.01.2024 ist Ernst Oser-Treier verstorben.

Wir sprechen den Angehörigen unser aufrichtig-
es Beileid aus. 

EINLADUNG ZUR AUSSERORDENTLICHEN GEMEINDEVERSAMMLUNG 

Ausserordentliche Gemeindeversammlung vom 5. Februar 2024, 19.00 Uhr, Mehrzweckhalle 
Schönenbuch 

Traktandenliste:

1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 14. Dezember 2023

2. Bewegungspark Schönenbuch, Zustimmung zum Projekt und Genehmigung Investitions-  
     kredit über CHF 735’015

3. Verschiedenes / Informationen 

Wir freuen uns, wenn Sie an der Versammlung teilnehmen. 

DER GEMEINDERAT

Die gedruckten Berichte und Anträge zu den vorstehenden Traktanden wurden an alle Haushalte verteilt. 
Zusätzliche Exemplare können auf der Gemeindeverwaltung bezogen werden und sind auf der Home-
page der Gemeinde (www.schoenenbuch.ch) abrufbar.
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  Foto: Robert Hausmann, Eventfotografen  

Gemeinderatswahlen 

3. März 2024 
 

Christoph Simon, Gina Schäuble, Tanja Stoehr, André Knubel (v.l.n.r.) 

 

für Schönenbuch,  

das Dorf mit Weitsicht! 

 

Herzlichen Dank für Ihre Stimme 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 

Mein Name ist Yannick Spaar. Ich bin 31 Jahre alt und lebe schon mein ganzes Leben hier, in 
unserem wunderbaren Schönenbuch. Ich bin hier aufgewachsen und zur Schule gegangen, habe hier 
viele gute Freunde gefunden und mit ihnen zusammen das kleine Dorf erkundet, dass uns damals 
gar nicht so klein vorkam und es dadurch immer weiter zu schätzen und lieben gelernt.  

Ich habe eine Lehre als Polymechaniker abgeschlossen und habe nach Abschluss der Rekrutenschule 
angefangen, als Servicetechniker für Industriemaschinen zu arbeiten. Diesem Beruf gehe ich heute 
noch nach. 

Für mich kam es nie in Frage, in die Stadt oder nach Allschwil zu ziehen. Obwohl es mich am 
Wochenende als Nachtschwärmer oft in die Innenstadt zieht, mangels Ausgeh-Alternativen hier im 
Ort wusste ich schon immer, was ich hier an diesem sicheren & verkehrsarmen Dorf habe. Deshalb 
ist es für mich auch kein Problem, nach dem Ausgang oder dem Einkaufen in Basel, den etwas 
längeren Heimweg aus der Stadt mit dem 33er Bus oder einem Taxi zu fahren.  

Im Jahr 2021 habe ich gemeinsam mit meiner Schwester das Haus gekauft, in dem wir aufgewachsen 
sind. Somit wurde der Grundstein gelegt, mir für weitere Jahrzehnte meine Zukunft in diesem Dorf 
vorstellen zu können. 

Die Idee als Gemeinderat zu kandidieren, kam mir schon in der Jugend. Damals konnte ich nur noch 
nicht mit Gewissheit wissen, ob ich tatsächlich als Erwachsener immer noch hier in Schönenbuch 
leben werde. Aber mir war schon früh klar, dass ich gerne die Richtung mitbestimmen möchte, in 
welche sich dieses Dorf bewegt. Und ich denke jetzt, am Anfang meiner 30er, ist die Zeit gekommen 
um in diesem Amt auch ernstgenommen zu werden, so dass ich mir das Vertrauen und den Respekt 
von euch, liebe Dörfler, auch verdienen kann. 

Ich werde mich dafür einsetzen, dass es ein Dorf bleibt in dem sich Jung & Alt wohl fühlt und wir mit 
den kommenden Herausforderungen, die unter anderem die vielen Neubauten mit sich bringen, 
schritthalten können. 

Mit diesen letzten Worten hoffe ich auf eine breite Unterstützung und bedanke mich für jede 
einzelne Stimme! 

 

Yannick Spaar 



10 DORFLEBEN

Nachruf für  Ernst Oser – Treier 

 
Schönenbuch zählte im Geburtsjahr von 
Ernst Oser – (18.04.1930) – 280 Einwohner. 
Die folgenden 30 Jahre wurden wesentlich 
geprägt durch Krisen und Kriegsgeschehen, 
sodass während dieser Zeit lediglich ein 
Zuwachs von 18 Personen zu verzeichnen 
war. Ernst hat sich in dieser Periode 
zunehmend um die Entwicklung und das 
Werden seines Dorfes  – seiner Gemeinde- 
interessiert, zumal sein Vater Ernst Oser – 
Bubendorf während 22 Jahren das Amt als 
Gemeinderat inne hatte (1932-54). Bereits 
1960 haben die Stimmbürger das 
Ausscheiden einer Bauzone beschlossen 
und die notwendige Kommission von fünf 
Leuten zur Ausarbeitung von Zone und 
Reglement gewählt, Ernst Oser Junior war 
mit dabei. Mit dieser Wahl war er bereits in 
die spätere Gestaltung und Entwicklung des 
Baugebietes berufen. Gleichzeitig wandelte 
sich die Schule von der Gesamtschule in 
eine getrennte Schule von zwei Abteilungen, 
d.h. es wurde eine zweite Lehrkraft 
erforderlich.   Um künftig für 

Lehrpersonen auch mit Wohnungsangebot attraktiv zu sein, wurde 1966 der Bau des 
Mehrfamilienhauses an der Neuweilerstrasse 9 beschlossen; allerdings hat nie eine Lehrperson 
dort gewohnt. 
Am 1. Januar 1967 hat Ernst Oser- Treier sein Amt als neugewählter Gemeindepräsident 
angetreten. In seiner neuen Funktion wurden seine zwei Hauptanliegen Schulentwicklung und 
Baugebietsausgestaltung zu Dauerthemen, die er beide mit grossem Engagement, Überzeugung 
und der gelegentlich erforderlichen Hartnäckigkeit geschickt zu den Zielen bringen konnte. 
Der Raumbedarf für die wachsenden Schulbedürfnisse, die öffentlichen Veranstaltungen, 
Vereine etc, setzten Landkäufe und Landabtausch voraus um planen und auch bauen zu können. 
Das Wachstum seines Dorfes forderte mehr und sicheres Trinkwasserangebot und parallel dazu 
ein vollständiges Abwassernetz. Sicherheits – und Schutzraumbedarf forderten die 
Gemeindebehörden. Zivilschutzanlage 1986 und Wasserturm 1988 – 1989 sind Teile seines 
selbstverständlichen Einsatzes. 
Doch die Interessen und Kapazitäten von Ernst Oser waren nicht erschöpft; 1983 bis 1991 war 
er während zweier Amtsperioden aktives Mitglied im Baselbieter Landrat. 
Über die ganze Zeit hinweg war Ernst der Kirche und der Religion sehr verbunden und stets 
wohlwollend  zugetan. Gespräche mit ihm zeigten mir immer neu – es ist nicht die Organisation 
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es ist sein Glaube. Eine grosse Ehre war für ihn die Ernennung zu Ehrenbürger von Schönenbuch 
im Jahre 1992. 
Seine abschliessende Amtsperiode von 1992 – 1996 war erneut mit der Neubauplanung des 
Verwaltungsgebäudes gezeichnet, denn sein grosses Anliegen – die Schule – benötigt mehr 
Raum. 
Projekt und Kreditbewilligung konnten an seiner letzten Gemeindeversammlung als 
Gemeindepräsident bewilligt werden. 
Ernst Oser war über die ganze Zeit als aktiver Politiker aber auch darüber hinaus von seiner 
Familie unterstützt und auch getragen worden. 
In den vielen für ihn schwierigen Entscheidungsphasen konnte er dank seines Berufes als 
Landwirt sich bei seiner Arbeit auf dem Felde – sei es bei der Arbeit mit den Pferden oder später 
mit dem Traktor – in Ruhe besinnen. Nachdenken, zurückblicken und so Kraft und Zuversicht 
tanken. 
 
In ehrenvollem Gedenken an Ernst Oser und sein Wirken in unserer Gemeinde während vier 
Jahrzehnten. 
 
Januar 2024      ehemaliger Gemeindepräsident 
 
        Dr. H.-P. Farner 
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Krav Maga kennenlernen
Das Sportamt Baselland bietet jedes Jahr Anima-
tionsangebote für Schulen an. Ziel dieser geführten 
Lektionen ist das Vermitteln und Kennenlernen von 
Sportarten mit Hilfe ausgewiesener Expertinnen und 
Experten. Dabei steht der Spass an der Bewegung 
und die vielseitige Förderung der motorischen Fä-
higkeiten im Vordergrund. Die 3. Klasse durfte am 19. 
Januar an einem dieser Anlässe teilnehmen und Krav 
Maga kennenlernen. Was ist das? Die Zielsetzung für 
Privatpersonen besteht darin, effektive und einfache 
Methoden zu erlernen, um sich gegen Gewalt wehren 
zu können. Für viele gibt der Spass- und Fitnessfaktor 
den Ausschlag, Krav Maga zu trainieren. Im Sicher-
heitsbereich und bei der Polizei liegen die Schwer-
punkte der Ausbildung in Deeskalation, Eigenschutz, 
Einsatztaktik, Personenschutz, Veranstaltungsschutz 
sowie Abführ- und Kontrolltechniken.

Für die Kinder stand natürlich der Spass im Vorder-
grund. Also ging es am Freitagmorgen los in Richtung 
Dreispitz. Dort wurden die Schülerinnen und Schüler 
von Peter und Reto erst einmal herzlich empfangen. 
Auch Devin vom Sportamt war als Zuschauer anwe-
send. Alle waren gespannt und so konnte es losgehen, 
Peter ging vor die Türe und kam gleich dreimal wieder 
herein … «Was habt ihr gesehen?» Selbstverständlich 
war allen aufgefallen, dass er einmal ganz geduckt 
und ängstlich herein gekommen ist, ein zweites Mal 
wütend und mit geballten Fäusten und beim dritten 

Mal selbstsicher und geradeaus blickend. Und so er-
klärte Peter den Kindern auch, dass es die Körper-
sprache ist, die von anderen zuerst wahrgenommen. 
Selbstvertrauen ist es, was Krav Maga vermitteln will.

Zum Aufwärmen gab es dann im Studio ein paar ein-
fache Übungen. Anschliessend zeigten Peter und 
Reto, wie man sich verhalten kann und sollte, wenn 
trotz Selbstsicherheit jemand versucht einem zu be-
drängen. Ein Kind versuchte mit einem breiten Kissen 
ein anderes von den Beinen zu holen. Wichtig ist es 
«standfest» zu bleiben, soll heissen richtiges Stehen 
ist wichtig. Die Füsse auseinander und leicht federnd 
in den Knien, die Hände schützend vor den Kopf, aber 
den Kopf oben halten, um zu sehen, was überhaupt 
passiert. Da ging es natürlich ein erstes Mal hoch her, 
am Anfang gingen vor allem diejenigen in der schla-
genden Position eher zögerlich zur Sache, man wollte 
ja niemandem weh tun. Die beiden Instruktoren gin-
gen herum und korrigierten hier und dort, sprachen 
aber auch viel Lob aus.  Weitere ähnliche Übungen 
gab es dann auch mit den Trainings Pratzen, diese 
dämpfen die Schläge und schützen auch die Handge-
lenke. Die Kinder hatten viel Spass und waren mit Eifer 
bei der Sache.

 «Was kann ich tun, wenn jemand den Abstand nicht 
einhält und mir so nahe kommt, dass es mir nicht 
mehr wohl ist?» Diese Frage stellte sich die Gruppe 
im zweiten Teil der Lektion. Was soll man tun, wenn 

Gespannt sind die Schüler und Schülerinnen der 3. Klasse was wohl in der nächsten Stunde auf sie zukommen wird. Ihre Erwar-
tungen auf einen spannenden und sportlichen Unterricht werden erfüllt werden. Fotos: Bernadette Schoeffel
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jemand sein Gesicht ganz nahe an das eigene hält und 
auch noch bedrohlich blickt? Mutig sein, die Hände 
hoch halten und laut und deutlich stopp sagen. Was 
in der Übung oft lustig erscheint, ist in eine wichtige 
Lektion und nicht immer einfach umzusetzen.  

Ganz zum Schluss sassen alle im Kreis und Peter woll-
te wissen, was denn der Unterschied sei zwischen 
petzen und sich Hilfe holen. Was auf den ersten Blick 
gar nicht so einfach zu erkennen ist, hat er dann rela-
tiv simpel erklärt. Will ich petzen geht es mir eigent-
lich nur darum, jemanden in die Pfanne zu hauen und 
nicht darum jemandem zu helfen. Mache ich mir je-
doch wirklich Sorgen, weil sich ein anderes Kind oder 
ich sich nicht selber wehren kann, ist Hilfe holen die 
richtige Wahl.

Mit viel neuem Wissen und voller neu gewonnenem 
Selbstvertrauen machte sich die 3. Klasse auf den 
Heimweg. Ein toller Morgen, den ein gutes Angebot 
durch das Sportamt Baselland ermöglicht hat. Ein 
grosses Dankeschön an Peter und Reto! 
 Bernadette Schoeffel für die Schule

Sich richtig verteidigen und trotzdem sehen, was passiert indem man den Kopf oben behält. Gar nicht so einfach wie die Kin-
der während den Übungen feststellen.
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«Morgestraich – vorwärts, marsch!»
Es geht nicht mehr lange bis die Kindergarten- und Schulkinder beson-
ders früh aufstehen müssen. Grund für das frühe Aufstehen ist nichts ge-
ringeres als der Morgenstraich, welcher am 9. Februar nach vier Jahren 
wieder statt findet. Nachdem sich alle Kinder beim Kindergarten besam-
melt haben heisste es um 6.15 Uhr «Morgestraich – vorwärts, marsch!». 
Die Kinder werden dann mit ihren selbst gemachten «Ladäärne» zu den 
Klängen von Piccolos und dem Trommeln der Tambouren durchs abge-
dunkelte Dorf ziehen. Wir freuen uns auf viele Zuschauerinnen und Zu-
schauer an der Strecke, welche dieses Ereignis geniessen möchten. 

Route: Start beim Kindergarten via Mittelfeldweg –  Neuweilerstrasse – 
Gässligrabenweg – Hinterdorfstrasse – Zollstrasse – Neuweilerstrasse 
und gleich noch einmal rund herum die gleiche Strecke, der Umzug endet 
dann auf dem Schulhausplatz. 

Wir suchen noch dringend «Pfyfferinne/Pfyffer und Drummlerinne/Drummler»
Am Freitag, 9. Februar, von 6 bis 7 Uhr – bitte melden 061 481 33 90!

Halt – stopp – bis hierher und nicht weiter …
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Ökumene in  
Schönenbuch  
und Allschwil Zeit und

 
Zeit und

 

Zuwendung Zuwendung 

schenkenschenkenDas Projekt der ökumenischen Wegbeglei-
tung Allschwil-Schönenbuch hat zum Ziel 
Menschen in Übergangs- oder Krisensitua-
tionen zu begleiten.
Ökumenische Wegbegleitung Allschwil-Schö-
nenbuch: 
einem anderen Menschen Zeit und Zuwendung 
schenken

Bild: Ein Stück des Weges gemeinsam gehen
Foto: Eveline Beroud

Möchten Sie etwas Sinnvolles für andere Men-
schen in Ihrer Gemeinde tun? Ob durch einfühl-
sames Zuhören, inspirierende Gespräche, beglei-
tende Behördengänge, Veranstaltungsbesuche 
oder auf andere Art Menschen ein Stück ihres 
Weges begleiten? Die Unterstützung kennt viele 
Formen. 
Eingebunden in das Projekt der ökumenischen 
Wegbegleitung Allschwil-Schönenbuch werden 
Sie Teil einer betreuten Begleitungsgruppe, in 
der Sie sich gegenseitig austauschen und wei-
terbilden können. 
Die Koordinatorin organisiert Angebot und 
Nachfrage und vermittelt zwischen Menschen, 
die helfen wollen und denjenigen, denen ein 
zeitlich begrenzter Kontakt guttun würde. Die 
ökumenische Wegbegleitung sucht engagierte 
Freiwillige unterschiedlichen Alters, die bereit 
sind, Menschen in Übergangs- oder Krisensitua-
tionen zu begleiten. In einer Wegbegleitung fin-
den jüngere und ältere Menschen eine passende 
Aufgabe, die auch zu ihrem Zeitfenster passt.

Kurs Wegbegleitung
Der Kurs für Interessierte allen Alters erstreckt 
sich über vier Einheiten à drei Stunden und 
vermittelt Wissen und Gespür für einen einfühl-
samen Umgang mit Menschen in schwierigen 
Lebenssituationen. Die späteren Einsätze als 
Wegbegleiter:innen finden in einem vereinbarten 
Rahmen statt. Regelmäßige Supervisionsgesprä-
che und eine jährliche Weiterbildung gewähr-
leisten, dass die Wegbegleiter:innen stets gut 
gerüstet sind.

Der Ausbildungskurs ist kostenlos. Er wird an 
folgenden Daten jeweils von 18.00 bis 21.00 Uhr 
im grossen Pfarrsaal St. Peter und Paul, Baslers-
trasse 51, Allschwil stattfinden:
• Donnerstag, 14. März 2024
• Donnerstag, 21. März 2024
• Mittwoch, 10. April 2024
• Montag, 15. April 2024

Informationsanlass Wegbegleitung
Gerne laden wir Sie zum Informationsanlass ein 
am Montag, 26. Februar 2024, 18.00 – 19.30 Uhr, 
grossen Pfarrsaal St. Peter und Paul, Baslerstras-
se 51, Allschwil.

Für nähere Informationen und Anmeldung wen-
den sich Interessierte bitte an: Eveline Beroud, 
Koordinatorin ökum. Wegbegleitung Allschwil-
Schönenbuch, 061 485 16 06, eveline.beroud@
rkk-as.ch.
Félicie de Roche und Eveline Beroud
ökum. Wegbegleitung Allschwil-Schönenbuch
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Suppentage in Schönenbuch
Am 18. November 2023 und am 13. Januar 2024 
hat unser Suppentagsteam, welches insgesamt 
14 Personen umfasst, wieder zu den alljährlich 
stattfindenden Suppentagen eingeladen. Die Ti-
sche waren bunt dekoriert und es wurde Kürbis- 
respektive Gerstensuppe mit Würstli serviert. 
Auch am Dessertbuffet hatte es für alle etwas 
Feines. Ein herzlicher Dank geht an die Spende-
rinnen und Spender!
Obwohl etwas weniger Besucher*innen den Weg 
in die Mehrzweckhalle gefunden haben als letz-
tes Jahr, erfüllte eine angenehme Stimmung den 
Raum und es fanden angeregte Gespräche statt.
Ein herzliches Dankeschön den Besucherinnen 
und Besuchern für ihre Spende für das diesjäh-
rige Suppentagsprojekt: „Ausbildung für Benins 
Jugend – Die stärkste Kraft gegen Hunger“! Wir 
konnten den Betrag von CHF 1550.- überweisen. 
Besten Dank auch an die Gemeinde Schönen-
buch, welche die Infrastruktur zur Verfügung 
stellte. 
Christa Stark und Karin Hegar

Katholische Pfarrei Johannes der 
Täufer
www.rkk-as.ch

Gottesdienste
• Sonntag, 04. Februar, 09.15 Uhr, Kommu-

nionfeier, Kerzen-, Brot- und Blasiussegen
• Sonntag, 11. Februar, 09.15 Uhr, Kommunion-

feier
• Sonntag, 18. Februar, 09.15 Uhr, Kommunion-

feier
• Sonntag, 25. Februar, 09.15 Uhr, Eucharistie-

feier
• Sonntag, 03. März, 09.15 Uhr, Kommunion-

feier, Spendung Krankensegen
• Donnerstag, 07. März, 09.15 Uhr, Eucharistie-

feier

Segnungsgottesdienst
Beim Gottesdienst vom 4. Februar werden die 
Kerzen und das Brot gesegnet. Ebenso wird 
Ihnen der Blasiussegen weitergegeben im Ver-
trauen und im Hoffen darauf, dass wir alle Kraft, 
Gesundheit und Mut daraus schöpfen mögen. 
Sie sind eingeladen Kerzen und Brot mitzubrin-
gen. Wir freuen uns auf Ihr dabei sein.

Donnschtigdräff
Am 29. Februar findet wieder der Donnschtig-
dräff um 14 Uhr im grossen Pfarreisaal St.The-
resia, Baslerstrasse 242 statt. Wir werden Lotto 
spielen. Anschliessend besteht die Möglichkeit 
bei Kaffee und Kuchen die Geselligkeit zu genies-
sen. Bei Bedarf wird ein Fahrdienst organisiert. 
Melden Sie sich dazu unter Tel. 061 485 16 16 
oder info@rkk-as.ch. Wie immer sind alle einge-
laden. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Nächste Termine:
Donnerstag, 28. März, Thema: Österliches (St. 
Peter und Paul)
Donnerstag, 25. April, Thema: Einsamkeit im 
Alter – sprechen wir darüber! (St. Peter und Paul).
Für die Vorbereitungsgruppe, Eveline Beroud

Rückblick: Sternsingen am 7. Januar

Foto: Céline Locher

Wer die durch den Jahreskreislauf wiederkeh-
rende Sehnsucht spürt nach dem aufgehenden 
Licht, durfte sie auch in diesem Jahr wieder in 
den elf Kindern erkennen, die dem Stern ihre 
Stimmen entgegenhielten.
In ihren leinenen Gewändern segneten sie die 
Kirche mit dem Haussegen und wurden aus-
gesandt, um das Licht und Gottes Segen in das 
Zuhause so vieler Einwohner unseres Dorfes zu 
bringen. Insgesamt haben unsere Sternsinger 57 
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Haushaltungen besucht und nach diesem langen 
Marsch sind alle durchgefroren und rotbackig, 
aber glücklich und mit vielen Geschenken zu-
rückgekehrt. 
Für das Projekt “Gemeinsam für unsere Erde 
in Amazonien und weltweit“ haben sie sage 
und schreibe CHF 1891,- gesammelt. Über die-
se Spendeneinnahme dürfen wir uns alle sehr 
freuen. 
Den Kindern, die diesem kalten und nassen 
Wintertag trotzten und dennoch an jeder einzel-
nen Tür den Segen mit offenen Herzen hinter-
liessen, verneigen wir uns und schicken ihnen 
allen nochmals auf diesem Wege ein herzliches 
Dankeschön. Ihr schenkt uns den besten Beweis 
dafür, dass man gemeinsam etwas Grösseres 
bewirken kann und der Spass dabei nicht zu kurz 
kommen muss. Ein weiterer grosser Dank geht 
an alle, die dieses Projekt unterstützt haben, 
allen voran Irene Fischer und Andreas Meister, 
die ebenfalls mit den Kindern das Sternsingen 
eingeübt haben und sie auf ihrem Weg durchs 
Dorf begleiteten. Aneta Frank, Pfarreikoordination

Evangelisch-reformierte Kirchge-
meinde
www.refschoenenbuch.ch

Gottesdienste in der Dorfkirche Schönenbuch
• Sonntag, 4. Februar, 10.45 Uhr, Dorfkirche 

Schönenbuch, Elke Hofheinz, Pfarrerin
• Sonntag, 3. März, 10.45 Uhr, Dorfkirche 

Schönenbuch, Tamara Hari, Vikarin

Christkatholische Kirchgemeinde
www.christkatholisch.ch/allschwil

Gottesdienste in der Alten Dorfkirche in All-
schwil
• Sonntag, 04. Februar, 10.00 Uhr, Euchari-

stiefeier mit musikalischer Begleitung von 
Jermaine Sprosse sowie Kerzensegnung, St. 
Anna-Kapelle, Therwil

• Sonntag, 11. Februar, 10.33 Uhr, Fasnachtsgot-
tesdienst mit Guggemusik und Apéro in der 
LaOLabar, Alte Dorfkirche Allschwil

• Sonntag, 18. Februar, 10.00 Uhr, Eucharistief-
eier mit Aschenausteilung, Alte Dorfkirche 
Allschwil

• Sonntag, 25. Februar, 10.00 Uhr, Eucharistief-

eier, Alte Dorfkirche Allschwil
• Sonntag, 03. März, 10.00 Uhr, Eucharistiefei-

er, Alte Dorfkirche Allschwil

Suppentag
Samstag, 03. Februar, 11.30 bis 13.30 Uhr, Ök. 
Suppentag im Kirchgemeindesaal in Allschwil an 
der Schönenbuchstrasse 8, in Peter & Paul sowie 
im Calvinhaus

Chor
Der Chor probt regelmässig dienstags von 17.30 
Uhr bis ca. 19 Uhr, ausser in den Schulferien. 
SängerInnen sind herzlich willkommen.

Keine Sorge, Unternährer ist für Sie da: 061 382 72 72.

Kurzschl ss?

 www.unternaehrer-ag.ch
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Mittwochtreff 
der ref. Kirchgemeinde Allschwil-Schönenbuch 
im Calvinhaus am 7. Februar 2024 um 14.30 Uhr 
 

 
 
L O T T O !!! 
 

Mit ein wenig Glück gewinnen Sie einen der schönen Preise. Aber 
auf alle Fälle verbringen Sie einen kurzweiligen, vergnüglichen 
Nachmittag. 
 

Wie immer wartet im Anschluss ein feines Zvieri auf Sie, vorbereitet 
und serviert von Ruth Rosser und ihrem Team. 
 

Wir freuen uns auf viele glückliche GewinnerInnen. 
 

Ihr Mittwochtreff-Team 
Monika Tschan, Susanne Gatfield, Claudia Handschin 
 
 
Der Eintritt ist frei, Kollekte an die Unkosten nehmen wir gerne dankend entgegen. 
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THEATERGRUPPE SCHÖNENBUCH PRÄSENTIERT

GGüüllllee,,  MMiisscchhtt  uunndd  SScchhöönnhheeiittsswwaahhnn
Lustspiel in drei Akten von Lukas Bühler

Freitag, 15. März 2024, 20:00
Samstag, 16. März 2024, 20:00

Buffet ab 18:30 (Abendessen, Dessert und Getränke)

Mehrzweckhalle Schönenbuch

Öffentliche Hauptprobe: 
Donnerstag, 14. März 2024, 20:00

(Getränke erhältlich, nur Abendkasse)

Erwachsene: CHF 18.- / Kinder bis 14 Jahren: CHF 10.- 

Billette
 theatergruppeschoenenbuch.ch

 Volg Schönenbuch
 Milchhüsli Allschwil
 oder an der Abendkasse

M
it Vorverkauf

Neu
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Annahme und Verkauf von:
Gut erhaltene Frühling-Sommerkleider,
Schuhe, Laufgitter, Reisebettli, Velo- und Autositze,
Buggys, Kinderwagen, Dreiräder, Trottinets, Velos, 
Velohelme, Outdoor-Spiele, Spielsachen, Bücher.....
(alle Artikel für Kinder von 0-14)
Mehrzweckhalle Schönenbuch - Endstation 33er-Bus
Parkplätze beim Restaurant zum Bad
nicht vor der Halle parken - Feuerwehrausfahrt
Fürs leibliche Wohl gibt es ein Kuchenbuffet
sowie Hot-dogs

Annahme: 1. März von 18.00h - 19.00h
Verkauf:  2. März von 10.00h - 13.00h

                                                                                             Rückgabe: 2. März von 17.30h - 18.15h

Kosten:
Annahmegebühr:  5.-
+ Verkaufsprovision:  16%

Info und Anmeldung
www.basarlino.de/4499

Samstag, 2. März 2024
10.00h - 13.00h
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Das Familienzentrum Schönenbuch braucht Verstärkung 
Das Zentrum der schul- und familienergänzenden Kinderbetreuung bietet folgende Angebote unter einem 

Dach: 
Tagesbetreuung, Tagesbetreuung in den Ferien, Spielgruppe, Mittagstisch 

sowie Vor- und Nachschulbetreuung. 
Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir per 01. Juni 2024 eine*n  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Aufgaben: 
• Betreuung der Kinder nach pädagogischen Grundsätzen 
• Hauptverantwortung der Kindergruppe (Gruppenleitung) 
• Bezugsperson für die Kinder und Erziehungsberechtigten 

 
Profil: 

• Anerkannte pädagogische Grundausbildung  
• Von Vorteil: Mehrjährige Berufserfahrung mit Kindern von 3 Monaten bis 12 Jahren 
• Grosse Freude und Motivation an der Arbeit mit Kindern in unterschiedlichen Angeboten 
• Engagierte Teilnahme an der Zusammenarbeit im Team  
• Kreatives und selbständiges Arbeiten sowie gute Organisationsfähigkeit 

 
Das zeichnet uns aus: 
Gemeinsam unter einem Dach bieten wir Kindern von 3 Monaten bis 12 Jahren ein vertrauensvolles 
Umfeld. Hand in Hand gestalten wir mit den Kindern einen abwechslungsreichen Alltag und pflegen 
mit den Erziehungsberechtigten einen offenen und vertrauensvollen Austausch.  
 
Möchtest du Teil unseres Teams werden? Dann bewerbe dich jetzt! 
 
 
Dein Kontakt: 
Rahel Svoboda 
Leitung Familienzentrum Schönenbuch 
Mittlerfeldweg 5, 4124 Schönenbuch 
E-Mail: rahel.svoboda@familienzentrum-schoenenbuch.ch 

 

Familienzentrum Schönenbuch, Mittlerfeldweg 5, 4124 Schönenbuch 
Tel.: +41 61 202 76 48, E-Mail: info@familienzentrum-schoenenbuch.ch, www.familienzentrum-schoenenbuch.ch 

Fachmann/ Fachfrau Kinderbetreuung (80%) 
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Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger 
von Schönenbuch Nach langem melden wir uns wieder mit News vom 
Umbau Rest. Krone Es gab mehr zu machen als wir 
anfangs wollten, wo fange ich an? Am besten von oben 
nach unten. In der Wohnung wurden das Bad und die 
Küche neu gemacht sowie die ganze Wohnung neu 
gestrichen. Im Verlauf der Arbeiten kamen noch 
Isolationsarbeiten dazu. Da hatten wir wieder grosse 
Unterstützung von unsern div. Fronhelfern. Die 
Gastroküche wurde ebenfalls einer kompletten Sanierung 
unterzogen. Die Küche wird ausgewechselt. Anstelle des 
bisherigen Gaskochherdes mit Gasflaschen im Garten 
wird neu eine Induktionskochherdanlage installiert. 
Neuwertige Geräte werden revidiert. Decke, Wände und 
Boden werden komplett neu aufgebaut. Die Kälte- Zu- 
und Abluftanlagen werden ersetzt. Die Kanalsysteme 
gereinigt und ergänzt. Die Haustechnischen 
Installationen im Umbauperimeter sind vollständig 
erneuert worden. Das Buffet in der Gaststube wollten 
wir erst so belassen und nur die Kühlschubladen 
überholen lassen. Doch etliche Mängel haben dazu 
geführt, dass wir das Buffet ebenfalls ersetzen 
werden. Jetzt können wir den Boden hinter dem 
Buffet wieder neu aufbauen, da war der Boden recht 
morsch und das Fenster haben wir so auch wieder 
freigelegt. Im Untergeschoss werden wir neue 
Toiletten und Waschtische mit div. Kleinen 
Anpassungen machen. Im Keller haben wir 
festgestellt, dass nach grossen Gewittern wir immer 
einen nassen Keller haben, der war auch lange 
Feucht. Aber die Nässe kam nicht nur durch die Tür, nein auch hinten ist 
es immer feucht an der Wand. Daher wurde vor der Tür der Schacht neu 

aufgebaut und im gleichen auch der 
Wasseranschluss erneuert. Seitlich 
wie beim Eingang wurden auch 
Ausbesserungen gemacht. Mit 
diesen Baulichen Massnahmen, 
können wir einem Pächter oder 
Pächterin eine Gute, Solide 
Grundlage bieten.  
Auch da sind wir in Verhandlungen 
mit einem Potentiellen Pächter. 
Also ihr seht, es ist viel Arbeit, aber 
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wir sind überzeugt und guter Dinge, 
das wir bald wieder Ein Restaurant 
in Schönenbuch haben, wo wir 
wieder Familie und Freunde oder 
neue Bekanntschaften treffen 
können. Im Namen des Bürgerrates 
Dorli Sütterlin 
  
  

menge malt feierlicher.
malt - tapeziert - renoviert -saniert

www.menge.ch
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BROGRAMM

Sponsoring Blakaat

03 . 02 . Samschtig

19 : 00    FLIEGEDÄTSCHER-FESCHT 
→ im Saal vo dr Jägerstuube

08 . 02 . Schmutzige Donnschtig

18 : 00    FASNACHTSFÜÜR 
→ uff dr Läubere

  FASNACHTSUFFTAGGT 
→ Beize-Fescht im Dorf

11 . 02 . Sunntig

05 : 00    MORGESTREICH
10 : 30    FASNACHTSGOTTESDIENSCHT 

→ in dr Alte Dorfchirche

14 : 00    FASNACHTSUMZUUG
19 : 00    GUGGEKONZÄÄRT 

→ vor dr Alte Dorfchirche und vor em Milchhüüsli

21 : 00    MONSCHTERGÄSSLE 
→ Ystoo vor em Landhuus

12 . 02 . Määntig

14 : 30    CHINDERUMZUUG → Staart bi dr Müüli 
→  aaschliessend Chinderdisco in dr Remise vom  Landhuus

18 : 00    LADÄÄRNE-USSTELLIG 
→ uff em Dorfblatz

19 : 00    ALLSCHWILER DORFBÄNGG 
→ in de Beize im Dorf

13 . 02 . Zischtig

18 : 00    LADÄÄRNE-USSTELLIG 
→ uff em Dorfblatz

  GUGGEMUUSIG-STÄÄRNMARSCH 
→ uff em Dorfblatz

19 : 00    ALLSCHWILER DORFBÄNGG 
→ in de Beize im Dorf

14 . 02 . Äschemittwuch

14 : 00    FASNACHTSBEÄRDIGUNG 
→ uff em Dorfblatz

17 . 02 . Samschtig

19 : 30    CHEERUSBALL 
→  im chrischtkadoolische Chirchgmeindsaal mit Gugge und Masgge

 →  Billjee im Vorverchauf bim Buech am Dorfblatz 12.– 
an dr Oobekasse 15.– 

03 . 03 . Sunntig

18 : 30    SCHWELLEMER BUMMEL 
→  Ystoo bim Schuelhuus Gaartestrooss, aaschliessend Blatzkonzäärt 

vor  dr Alte Dorfchirche

Die wärde vor dr Fasnacht vo 
allne Gligge, viile Schuelchinder, 
in viilne Lääde im Dorf und am 
Umzuug verchauft.  
 
Chupfer 8.– 
Silber 16.– 
Gold 40.–

  
 Witeri Informazioone findsch uff 
 WWW.ALLSCHWILER-FASNACHT.CH

BLAGGEDDE

75 
JOORJOOR

S FÄGGT  

ALLEWYL 
NO
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Geschäftsbericht

Erfreulicher Jahresabschluss 2023 
der Raiffeisenbank Allschwil-Schönenbuch
Die Raiffeisenbank Allschwil-
Schönenbuch darf auf einen sehr 
erfreulichen Jahresabschluss 2023 
zurückblicken. Die Bilanzsumme 
erhöhte sich zwar lediglich um 
CHF 2 Mio. und erreichte  
CHF 1‘380 Mio. Der Bruttogewinn 
hingegen verbesserte sich um CHF 
737‘000 auf neu CHF 10’354‘000.

Geschäftsjahr 2023 – Marktentwicklung

Das 2023 war in vielerlei Hinsicht ein geschichts-
trächtiges Jahr und steckte voller marktbewegen-
der Überraschungen: So erwies sich die Inflation 
und der Kampf der Notenbanken dagegen erneut 
als steter Unruheherd. Die Erwartungen an das 
Wirtschaftswachstum änderten sich ständig und 
im Frühjahr sandte eine plötzliche Bankenkrise 
Schockwellen aus. Diese gipfelte aus Schweizer 
Sicht am 19. März 2023 im Untergang der Credit 
Suisse respektive deren Übernahme durch die 
UBS. Erinnerungen an das Swissair-Grounding im 
2001 oder die staatliche Rettung der UBS im 2008 
wurden wach. In den vergangenen Wochen kam 
mit den Kämpfen im Gaza-Streifen noch ein wei-
terer Konfliktherd zu dem seit vergangenem Jahr 
anhaltenden Ukraine-Krieg hinzu. In diesem an-
spruchsvollen Umfeld gelang es Ihrer Raiffeisen-
bank ausgezeichnet, ein sehr gutes Jahresergeb-
nis zu erwirtschaften.

Bilanzentwicklung

Die Bilanzsumme stagnierte mit CHF 1’380 Mio., 
obwohl sich die hypothekarischen und anderen 
Forderungen gegenüber Kunden mit einem Zu-
wachs von rund CHF 30 Mio. erfreulich entwickel-
ten. Hingegen gingen die Verpflichtungen gegen-
über Kunden um CHF 15 Mio. zurück, womit die 
Refinanzierung durch Abbau von Liquidität bei 
Raiffeisen Schweiz sichergestellt werden musste. 
Ein gewisser Ausgleich konnte durch neue Pfand-
briefdarlehen im Umfang von CHF 7 Mio. sicher-
gestellt werden.

Ertragslage

Nach Aufhebung des SNB-Regimes mit Nega-
tivzinsen konnte die Zinsmarge bei unserer 
 Raiff eisenbank schrittweise wieder normalisiert 
 werden. Obwohl ein Mehrbetrag von rund  

CHF 4’000’000 an Kundenzinsen gutgeschrieben 
wurden, legte der Erfolg aus dem Zinsenge-
schäft um CHF 2’256’000 zu und erreichte  
CHF 15’299’000. Der Kommissionsertrag aus 
dem Wertschriften- und Anlagegeschäft lag mit 
+CHF 35’000 leicht über dem Vorjahresergebnis 
und erreichte CHF 1’718’000. Der gesamte Erfolg 
aus dem Kommissions- und Dienstleistungs-
geschäft reduzierte sich infolge höherer Kom-
missionaufwendungen um CHF 61’000 auf neu 
CHF 2’524’000. Der Erfolg aus dem Handelsge-

schäft lag um CHF 84‘000 über dem Vorjahres-
niveau und erreichte CHF 1’015’000, dies trotz 
rückläufigen Wechselkursen gegenüber dem 
Schweizer Franken.

Der Personalaufwand erhöhte sich erheblich um 
CHF 1’256’000 und erreichte CHF 5’584’000. 
Einerseits wurde im Rahmen der strategischen 
Vorgaben der Personalbestand um 6 Personalein-
heiten ausgebaut. Auf der anderen Seite konnte 
ein Betrag von rund CHF 600’000 in die Arbeit-
geberbeitragsreserve eingezahlt werden. Der 
Sachaufwand verteuerte sich um CHF 446’000, 
da fielen erhebliche direkte Kosten im Zusammen-
hang mit den Bankräumen mit Zukunft an.

Der Bruttogewinn als Messlatte der opera- 
tiven Leistung verbesserte sich dennoch um 
CHF  737’000 und erreichte CHF  10’354’000. 
Die Produktivitätskennzahlen der Raiffeisenbank 
Allschwil-Schönenbuch wie Cost Income Ratio 
oder Bruttogewinn pro Personaleinheit gehören 
gesamtschweizerisch nach wie vor zu den Spit-
zenwerten.

Dank

Die ausgezeichnete Ertragslage erlaubte es unse-
rer Raiffeisenbank, die ausgewiesenen Eigenmit-
tel mit weiteren CHF 9’619’000 zu erhöhen. Dafür 
bedanken wir uns bei allen Kundinnen und Kun-
den, welche uns vertrauen und ihre Bankgeschäf-
te mit uns abwickeln. Wir freuen uns auf die wei-
tere Zusammenarbeit.

Raiffeisenbank Allschwil-Schönenbuch
Werner Ulmer, Vorsitzender der Bankleitung
www.raiffeisen.ch/allschwil

Raiffeisenbank Allschwil-Schönenbuch
 31.12.2023 31.12.2022

• Bilanzsumme CHF  1’380 Mio. CHF  1’378 Mio.

• Hypothekar-/Kundenforderungen CHF  1’187 Mio. CHF  1’157 Mio.

• Kundengelder CHF    973 Mio. CHF  988 Mio.

• Anzahl Genossenschaftsmitglieder         5’780 5’680

  Berichtsjahr   Vorjahr

• Erfolg aus dem Zinsengeschäft CHF 15’299’000  CHF 13‘043‘000

• Betriebsertrag CHF 19’436’000  CHF 16‘996‘000

• Geschäftsaufwand CHF  9’082’000  CHF   7’379’000

• Bruttogewinn CHF 10’354’000  CHF   9‘617‘000

• Jahresgewinn CHF   996’000  CHF      990’000

Aussenaufnahme der Raiffeisenbank 
Allschwil-Schönenbuch.

Folgen Sie uns auf Social Media
Lust auf noch mehr spannende Informationen von Ihrer Raiffeisenbank? Folgen Sie uns auf  
Instagram, Facebook und LinkedIn. Einfach QR-Code scannen und immer up to date sein.
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Ausbildungsbeiträge (Stipendien und Ausbildungsdarlehen)

Der Kanton Basel-Landschaft gewährt nach dem Grundsatz der Subsidiarität (d. h. die Kosten können weder durch An-
gehörige noch auf andere Weise aufgebracht werden) Ausbildungsbeiträge an folgende Ausbildungsrichtungen nach 
abgeschlossener obligatorischer Schulzeit und unter der Voraussetzung der Anerkennung der Ausbildungsstätte:
• Berufslehren;
• Fachhochschulen;
• Fachschulen;
• Höhere Fachschulen;
• Maturitätsschulen;
• Schulen für Allgemeinbildung;
• Universitäten;
• Vollzeitberufsschulen.

Folgende Kategorien von Personen können sich um Ausbildungsbeiträge bewerben, sofern sie im Kanton Basel-Land-
schaft ihren stipendienrechtlichen Wohnsitz haben:
• Personen mit Schweizer Bürgerrecht einschliesslich Auslandschweizer und Auslandschweizerinnen mit Basel- 
    bieter Bürgerrecht;
• Personen ohne Schweizer Bürgerrecht mit einer kantonalen Niederlassungsbewilligung (Ausweis C) oder  
 einer Aufenthaltsbewilligung (Ausweis B) mit seit fünf Jahren legalem Status in der Schweiz.

Besondere Bestimmungen gelten für anerkannte Flüchtlinge und Personen mit EU-/EFTA-Bürgerrecht (für Details ver-
weisen wir Sie auf unsere Webseite http://stipendien.bl.ch oder unsere Telefonnummer 061 552 79 99).

Bewerbung / Formulare
Gesuche um Ausrichtung von Ausbildungsbeiträgen sind auf einem besonderen Formular, das bei der Abteilung Aus-
bildungsbeiträge, Rosenstrasse 25, 4410 Liestal (Telefon: 061 552 79 99), bezogen werden kann, vollständig ausgefüllt 
innerhalb der vorgeschriebenen Frist (s. «Eingabefristen») der Steuerbehörde bei der Wohnsitzgemeinde der Eltern 
des Bewerbers oder der Bewerberin einzureichen. Von dieser wird sie nach Kontrolle der Angaben auf der ersten Seite 
und Eintrag der elterlichen Steuerfaktoren auf der letzten Seite direkt an die erwähnte Adresse weitergeleitet.
Im Jahr 2024 wird voraussichtlich neu die Möglichkeit der elektronischen Gesuchseinreichung geschaffen. Näheres 
wird zu gegebener Zeit mitgeteilt werden.

Beilagen
Wer sich zum ersten Mal um Ausbildungsbeiträge bewirbt, hat dem Anmeldeformular das Zeugnis der zuletzt besuch-
ten Schule oder das zuletzt erworbene Abschlusszertifikat oder -diplom beizulegen. Besteht ein Lehr- oder Ausbil-
dungsvertrag, so ist davon ebenfalls eine Kopie mit einzureichen. Zwingend ist auf dem Anmeldeformular die Sozial-
versicherungsnummer anzugeben.
Sind die Eltern der sich bewerbenden Person gerichtlich getrennt oder geschieden, so muss ein Auszug aus dem ent-
sprechenden Urteil mit Angaben über eine allfällige Kindszusprechung sowie über die gerichtlich bestätigten Kinds-
alimente beigelegt werden.
Personen ohne Schweizer Bürgerrecht müssen eine Kopie der Niederlassungsbewilligung beziehungsweise der Auf-
enthaltsbewilligung beifügen, anerkannte Flüchtlinge eine Kopie des sie betreffenden Asylentscheids mit Angaben 
über die Kantonszuweisung.
Bezieht sich das Erstgesuch auf eine Zweitausbildung, also eine Ausbildung in einer anderen als der angestammten 
Berufsrichtung, so ist dies zudem der Kommission für Ausbildungsbeiträge gegenüber schriftlich und belegt zu be-
gründen.
 
Eingabefristen
Gestützt auf § 16 Absatz 2 des Gesetzes über Ausbildungsbeiträge werden für die Einreichung der Gesuche folgende 
Termine festgelegt, wobei der Zeitpunkt der Einreichung bei der Wohnsitzgemeinde der Eltern massgeblich ist:

1. Auf den 29.02.2024 haben Gesuche für das Lehrjahr 2023/24 einzureichen:
Berufslernende, die ihre Lehre im Sommer 2023 angetreten haben, oder bisherige Bewerber und Bewerberinnen, die in 
einem Vorjahr ihre Lehre begonnen haben.
2. Auf den 30.04.2024 haben Gesuche einzureichen:
Schüler, Schülerinnen und Studierende, die ihre Ausbildung in den Monaten Januar, Februar, März oder April 2024 
beginnen, oder bisherige Bewerber und Bewerberinnen, die in einem Vorjahr in diesen Monaten mit ihrer Ausbildung 
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begonnen haben.
3. Auf den 31.08.2024 haben Gesuche einzureichen:
Schüler, Schülerinnen und Studierende, die ihre Ausbildung in den Monaten Mai, Juni, Juli oder August 2024 beginnen, 
oder bisherige Bewerber und Bewerberinnen, die in einem Vorjahr in diesen Monaten mit ihrer Ausbildung begonnen 
haben.
4. Auf den 31.10.2024 haben Gesuche einzureichen:
Schüler, Schülerinnen und Studierende, die ihre Ausbildung in den Monaten September, Oktober, November oder 
Dezember 2024 beginnen, oder bisherige Bewerber und Bewerberinnen, die in einem Vorjahr in diesen Monaten mit 
ihrer Ausbildung begonnen haben.
5. Auf den 28.02.2025 haben Gesuche für das Lehrjahr 2024/25 einzureichen:
Berufslernende, die ihre Lehre im Sommer 2024 antreten werden.

Bei den angegebenen Daten handelt es sich um Endtermine für die Abgabe des Formulars bei der Wohnsitzgemeinde 
der Eltern beziehungsweise des massgeblichen Elternteils; wir empfehlen dringend eine frühzeitige Einreichung, da 
auf verspätete Anmeldungen nicht eingetreten werden kann.

Bisherige Bezüger und Bezügerinnen von Ausbildungsbeiträgen
Da die Prüfung der Stipendienberechnung pro Ausbildungsjahr vorgenommen wird, müssen auch Personen, die im 
Vorjahr einen Ausbildungsbeitrag zugesprochen erhalten haben, ein Erneuerungsgesuch stellen; es besteht kein Auto-
matismus.

Auskünfte und weitere Informationen
Für Informationen wenden Sie sich bitte an die Abteilung Ausbildungsbeiträge (Telefonnummer: 061 552 79 99), Ro-
senstrasse 25, 4410 Liestal. Weitere aktuelle Hinweise zu Ausbildungsbeiträgen des Kantons Basel-Landschaft finden 
Sie im Internet unter: http://stipendien.bl.ch, die Mailadresse lautet: stipendien@bl.ch.

Bildungs-, Kultur- und Sportdirektion
Berufsbildung, Mittelschulen und Hochschulen
Ausbildungsbeiträge
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Beratungen in Schönenbuch 
- Montag, 5. Februar 2024 
- Montag, 18. März 2024 
 
 
Anmeldung bitte bis Mittwoch 
vor dem Beratungstermin 
Tel: 061 486 27 16 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Sie können 

auch von Montag 
bis Mittwoch einen 
Termin in Allschwil 

vereinbaren 
 
 
 
Ich freue mich auf Ihren Anruf 
Caroline Schmidlin-Oppliger 



29DIES UND DAS

Rolf Brodbeck Innendekoration 

Ihr Fachmann mit  
eigenem Atelier für Polstermöbel, 

Vorhänge und Bodenbeläge  

Neuweilerstrasse 2 
4124 Schönenbuch 

+41 61 261 84 04
rolfbrodbeck@bluewin.ch 

https://www.rolfbrodbeck.ch 

Bowling by ARENA im 
Stücki Park Basel - eine 
Stunde Gratis-Bowlen.
raiffeisen.ch/memberplus-allschwil

Werde jetzt

YoungMemberPlus-

Kunde.

Raiffeisenbank
Allschwil-Schönenbuch



30 KONTAKTE

Wichtige Adressen

Bannwartin 
Monica Silvia Bubendorf  061/481 48 72
Bannwart 
Lukas Lehmann  079/659 04 11
Bank
Raiffeisenbank  
Allschwil-Schönenbuch 061/487 80 80
Bibliothek 
Bibliothek schöneBUECHträff, 
Im Kirschgarten 18,  
biblio4124@gmx.ch  
Brunnmeister 
Christian Ritschard  079/413 16 49
Brunnmeister Stellvertreter 
Pius Oser  079/307 87 76
Familienzentrum Schönenbuch
Mittlerfeldweg 5, 4124 Schönenbuch, 
info@familienzentrum-schoenenbuch.ch 
www.familienzentrum-schoenenbuch.ch 061/202 76 48
Festgarnituren 
Vermietung, Ausgabe,  
Stephan Bubendorf  079/582 38 09
Feuerwehrverbund 
Roland Michel, Kommandant  079/257 61 16
Friedensrichter 
Beat Meyer-Zehnder  061/481 91 52
Friedensrichter
Jean-Jacques Winter  061/315 68 62
Gemeindepolizei
Peter Voggensperger  079/288 17 06
Grenzwache 
grenzwache.basel@ezv.admin.ch,  
Einsatzzentrale Basel  0800 800 110
Jagdaufseher 
Peter Gall  079/788 84 00
Kantonspolizeiposten Allschwil 
Baslerstrasse 111, 4123 Allschwil  061/553 42 67
Kindergarten 
Unterer Bündtenweg 7  061/481 55 10
Abwartin: Helene Sütterlin-Born 061/482 22 82
Kirchgemeinde, Christkatholische 
Schönenbuchstrasse 8, Allschwil,
Pfarramt, allschwil@christkath.ch 061/481 22 22
Kirchgemeinde, Evangelische 
Baslerstrasse 226, Allschwil, Sekretariat 061/481 30 11
Kirchgemeinde, Röm. Katholisch 
Pastoralraum Allschwil-Schönenbuch, 
Baslerstrasse 49, Allschwil  061/485 16 16
Milch- und Landwirtschaftsgen. 
Oser Pius, Präsident  061/481 86 06

Musikschule 
Sekretariat, Baslerstrasse 255,  
Allschwil  061/486 27 50
Mütter-, Väterberatung, Leimental 
Montag bis Freitag, 
Beratung nach Vereinbarung, 
www.mvl.ch 061/486 27 16
Ölfeuerungskontrolle 
Tobias Bigger 061/481 28 50 
(amtlicher Feurungskontrolleur der  
Gemeinde Schönenbuch und  
Kaminfegermeister)  077/431 51 28
Schule 
Zollstrasse 5 / Rektorat  061/481 33 90
Abwart Schule und Mehrzweckhalle,  
Beat Hugentobler 079/363 01 73
Schulrat 
Christoph Schraner,  
schulrat@schoenenbuch.ch   061/535 02 61
Schulrat 
Monika Wittwer-Stark ,  
schulrat@schoenenbuch.ch 061/301 09 82
Sektions-Chef 
Kreiskommando  061/926 72 72
Seniorendienst 
Oberwilerstrasse 3, Allschwil,  
info@sendias.ch  061/482 00 25
Seniorenturnen 
Verena Sütterlin  061/272 29 90
Senioren-Nachmittage 
Sabine Iwanski  061/482 07 32
Sozialhilfebehörde 
Sabine Iwanski                   077 400 91 44 
Spitex 
Baslerstrasse 247, Allschwil  061/485 10 10
Steuerverwaltung 
Steuerbezug Liestal                               061/552 51 20
Wasenmeister 
Gemeindeverwaltung  061 481 31 55 
Wasserturm-Betreuung 
Daniel Schachenmann 079/242 78 80 
Andrea Bubendorf  079/732 91 10
Zivilstandesamt 
Zivilrechtsverwaltung BL,  
Kirchgasse 5, 4144 Arlesheim  061/552 45 00
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Veranstaltungskalender

Nächste Gemeindeversammlung
Montag, 5. Februar 2024

Februar

03.02.2024 
Muusig Obe, Mehrzweckhalle, 20.00 Uhr 
Musikverein Schönenbuch
04.02.2024 
1. Freiübung, Schiesstand, 10.00 - 12.00 Uhr 
Feldschützen Gesellschaft
04.02.2024 
Lichtmesse, Kerzen- und Brotsegnung, Blasiussegen, Kirche Schönenbuch, 09.15 Uhr 
röm.-kath. Kirchgemeinde
05.02.2024 
Ausserordentliche Gemeindeversammlung, Mehrzweckhalle, 19.00 Uhr 
Gemeinderat
26.02.2024 
Generalversammlung, Kellerklause, 19.30 Uhr
Turn- und Sportverein Schönenbuch

März 

01.03.2024
GV Musikverein, Tennisclubhaus Helvetia, 20.30 Uhr
Musikverein Schönenbuch
01.03.2024
GV Veloclub, Rössli Allschwil, 19.00 Uhr
Veloclub Schönenbuch
01.03.2024
GV Zundhölzliverein, Kellerklause, 19.30 Uhr
Zundhölzliverein
02.03.2024
Frühlingsbörse, Mehrzweckhalle, 10.00 - 13.00 Uhr
KiWi-Verein



 

Sportplatz/Skaterpark:  Aufsichtspersonen gesucht! 
Wir suchen Personen, welche Lust und Zeit haben, den Sportplatz an Samstagen und Sonntagen vor 
Ort zu beaufsichtigen und den Betrieb in geordnetem Rahmen zu halten. 

Pensum:  
o jeweils April – Oktober  
o samstags von 14.00-19.00 Uhr (jeweils 5 Stunden) 
o sonntags von 15.00-19.00 (jeweils 4 Stunden) 
o Einsatzzeiten im Turnus mit anderen Aufsichtspersonen aufteilbar (3-4 Personen) 

Aufgaben:  
o Sicherstellen eines geregelten Betriebes auf den Anlagen («Ruhe & Ordnung») 
o Umsetzung geltender Reglemente Sportplatz & Skaterplatz  
o gegebenenfalls Zutrittskontrolle / Triage von Personen / Besucherlenkung  

Entlöhnung: 
o im Rahmen des Gebührenreglements (CHF 40 / Std.) 

Anforderungsprofil: 
o Mindestalter 20 Jahre 
o natürliche Autorität / Durchsetzungsvermögen 
o Befähigung zur konstruktiven Konfliktlösung 

Weitere Informationen:  
Für weitere Informationen oder zur Beantwortung Ihrer Fragen wenden Sie sich bitte an die zustän-
dige Gemeinderätin, Frau Gina Schäuble (076 331 41 24 oder g.schaeuble@schoenenbuch.ch) oder 
an den Gemeindeverwalter. 

 

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886


